
15.10.2025
9:00- 16:00 Uhr

Laut Koalitionsvertrag sollen die Reformen des Gemeinsamen
Europäischen Asylsystems (GEAS) noch in diesem Sommer ins
nationale Recht umgesetzt werden. Konkrete Umsetzungstrategien
und Ausgestaltungen sind jedoch noch nicht bekannt. Der Fachtag
soll das omnipräsente Thema konkret angehen und gibt Gelegenheit,
offene Fragen zu stellen. 

Von der EU-Ebene werden wir über die Bundes-Ebene zur konkreten
Umsetzung in Schleswig-Holstein kommen. Welche Änderungen wird
es geben? Was erwartet die Betroffenen? Wie kann weiter Solidarität
geübt werden? Welche Chancen bringen die GEAS-Reformen?

Die GEAS Reformen
Was bedeutet das für
Schleswig-Holstein?

Einladung 

Anmeldung unter:  https://eveeno.com/551337718

GEAS

Wissenschaftspark, 
Fraunhoferstraße 13
24118 Kiel

Kostenfreie
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Die GEAS Reform
Was bedeutet das für
Schleswig-Holstein?

Anmeldung unter:  https://eveeno.com/551337718

GEAS

Programm

Ankommen

Begrüßung durch Staatssekretärin 

Weniger Sekundärmigration und mehr Solidarität? Anspruch und
Realität der GEAS-Reform - Überblick und Umsetzung an der EU-
Außengrenze 

Maximale Abschreckung oder verbesserte humanitäre Standards?
Was ändert sich für Schutzsuchende in Deutschland mit der
Umsetzung der GEAS-Reform? 

Umsetzung der GEAS-Reform in Schleswig-Holstein -
Grenzverfahren auf Helgoland?            

Mittagspause

Fachforen
Screening: Auswirkung auf vulnerable Personengruppen

 
Unterstützungsmöglichkeiten durch Rechtsberatung und
strategische Prozessführung  

Umsetzung des GEAS-Monitoring in Deutschland durch das
DIMR 
Unterstützungs- und Handlungsmöglichkeiten der
Zivilgesellschaft in Schleswig-Holstein 

Abschluss der Veranstaltung 

9:00

9:30

9:45

10:45

12:00

13:00

13:45

16:00
15:00 Vorstellung der Fachforen-Ergebnisse 

11:45 Pause

Silke Schiller-Tobies - Ministerium für 
Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung 

Anne Pertsch - Equal Rights Beyond Borders

Melike Sahin - Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge, Falko Behrens - Diakonie Deutschland

Katja Ralfs - Ministerium für Soziales,
 Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung

Eva Biereder und Manuel Soriat - Schutz- und Versorgungskompass SH
vom DRK LV SH

Anne Pertsch - Equal Rights Beyond 
Borders

Nele Allenberg - Deutsches Institut für Menschenrechte

 Flüchtlingsrat SH


